Neue Schule für Neue Kinder
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Neue Kinder
Carolina Hehencamp hat 1999 unter www.indigokinder.de Fragebögen für Kinder und Eltern publiziert im Internet, verbunden mit der Aufmunterung, sie zu beantworten. Zweck war es, Informationen über das Indigo-Phänomen zusammen zu tragen. Im Verlaufe von 5 Jahren sind auf diesem Wege rund 7500 Antworten von Menschen aus aller Welt eingegangen. In ihrem Buch 'Indigos öffnen ihre Seele. Berichte aus der Neuen Zeit', Schirner Verlag, 2005 hat sie eine repräsentative Auswahl von rund 100 dieser Berichte veröffentlicht. Eine äusserst beeindruckende Dokumentation!
Es gibt viele übereinstimmende Merkmale von Neuen Kindern. Betrachtet man jedoch die einzelnen Lebensgeschichten, so ergibt sich ein sehr weites Spektrum. Da sind hoch-spirituelle, weise, wissende Wesen in kleinen Körpern neben verzweifelten, frustrierten, emotionsgeladenen jungen Menschen, gefangen im Sumpf von Drogen und tödlichem Hass auf alles. Beiden ist gemeinsam, dass sie sich nicht einordnen lassen, dass sie keine fremde Autorität anerkennen, dass sie sich überholten gesellschaftlichen Normen und Idealen nicht unterordnen.
Die Neuen Kinder selber machen deutlich, dass sie akzeptiert sein wollen als das was sie sind und leben und wofür sie einstehen, ohne kategorisiert zu werden. Es ist ihnen im Grunde egal, ob man sie Indigos nennt oder Kristallkinder oder wie immer. Sie wollen und sollen nicht idealisiert, aber auch nicht pathologisiert werden (ADHS, POS, Autismus...). Sie wollen Menschen sein wie alle andern und dazu gehören – und sie wollen gehört werden!
Für die Neuen Kinder und ihre Eltern ist es offensichtlich, dass es sich hier um Menschen handelt, die 'anders' sind. Das wird immer mehr auch durch wissenschaftliche Untersuchun-gen gestützt: 

	"Die Kinder mit der neuen DNS


Vor rund 15 Jahren wurde ein HIV-infiziertes Kind geboren. Bei einem Test nach einem Jahr war das Kind immer noch HIV positiv. Im Alter von 5 Jahren wurde nochmals getestet, und es fanden sich keine Hinweise mehr auf eine HIV-Infektion!

Die Universität von Los Angeles untersuchte den Fall, um herauszufinden, warum die Krankheit verschwunden war. Einer der Tests befasste sich mit der DNS des Kindes. Das Ergebnis schockierte alle, denn das Kind hatte eine veränderte DNS.

Die Wissenschafter starteten nun eine Reihe von Versuchen. Sie setzten Zellen des Kindes (in Petrischalen im Laborversuch) immer höheren Dosen von HIV-Viren aus, experimentierten auch mit anderen Krankheitserregern, die Zellen des Kindes blieben gegen alle Krankheitserreger immun.

Man fand dann weitere Kinder mit dieser neuen DNS, aber auch Erwachsene. Es wird ge-schätzt, dass es weltweit ca. 60 Millionen Menschen mit dieser neuen DNS gibt. Wissenschafter vermuten, dass eine neue Menschenrasse im Entstehen ist."
Quelle: www.energieimpulse.net (Mediale Kinder)
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